
Radeln, Baden & Entdecken
04.08. - 11.08.2024

Zwischen Oranienburg und Rhinow schlängelt sich im Nordosten Deutschlands die Havel
U-förmig entlang, bis sie in die Elbe fließt. Ihre  vielen Flußarme bilden kleine und größere
Seen, Fließgewässer und Feuchtwiesen. Unterbrochen wird die wasserreiche Landschaft
durch Wälder, Sandstände an der Havel, prachtvolle Landschlösser und vielen Pferden.
Rathenow, die über 800 Jahre alte Hauptstadt des Havellandes ist auch bekannt durch
das, vor 200 Jahren erste genehmigte, optische Industrieanstalt. Man findet das optische
Glas in Mikroskopen, Linsen, Teleskopen und im Leuchtturm, z.B. seit 1898 im Leuchtturm
in Warnemünde.  Brandenburg an der Havel wurde schon im 600 Jhd. von den Slawen
bebaut. Die fruchtbare Erde war es, dass man sich hier niederließ. 948 wurde das Bistum
Brandenburg  eingerichtet.  Viele  weitere  Herren  kamen  und  gingen  und  hinterließen
zahlreiche  Kirchen,  Kapellen,  Türme  und  Tore.  Die  Herren  kamen  und  gingen,  die
Menschen  blieben.  Ein  sehr  scharfsinniger,  gut  beobachtender  Humorist  unserer  Zeit
erblickte1923  hier  auch  die  Welt,  Loriot.  Er  hat  seine  Heimat  nie  vergessen  und  die
Bewohner von Brandenburg auch nicht. Ein Ausflug zum Birnbaum des Herrn Ribbeck in
Ribbeck ist auch ein Ausflugsziel, welches wir mit dem Rad erreichen. Leise mit dem Boot
auf der Havel dahingleitend, können wir Störche, Kraniche, Adler, Graureiher, Eisvögel und
Biber beobachten und begegnen.  
Wohnen werden wir in Ferienhäusern am See. So steht der Abkühlung nach dem Radeln
nichts  mehr  im  Weg.  Gemeinsam  werden  wir  kochen,  grillen  und  einfach  die  Seele
baumeln lassen.

Inklusive Leistungen: 7 x Übernachtung im DZ / HP
      wir kochen und grillen abends selbst
1 x Restaurantbesuch 
4 x geführte Radtouren
1 x Bootstour
Transport der Räder 
Autofahrten zu Tourenausgangspunkten

Preis: Für Mitglieder 430,00 € (p.P.im DZ)

Für Gäste       480,00 € (p.P.im DZ)

exklusive Leistungen: Eintritte

Fahrtkosten: 50,00 € 
(ab Netzschkau – Stechow - Netzschkau)
Eintritte

Strecke: flach, kleine Straßen und Wege
zwischen 25 km - 35 km

Sonstiges: für Menschen mit Handicap konzipiert


